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P f o r z h e i m ei r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro. 9. Mittwochs den 4**» Marz 1801.

Obrigkeitliche Bekantmachungen .

[BefSrömmge « .] Traubenwirthschafts -
Deständer Christoph Eberle von Brötzingen
wurde als Schultheißerey - Verweser , und
Richter Peter Dollmar zu Huchenfeld als
Anwalv gnädigst bestätiget . Publicirt bei
Oberamt Pforzheim den 27 . Febr . 1801 .

[ © cbalOenliquiödtionen .] 1 ) Des Chi -
rurgus Christian Adam Baither , von El¬
tingen , Oberamts Leonberg , innerhalb 4
Wochen bei dem Schultheißenamt ersteren
Orts . 2) Johann Ge » rg Stallen , des Bür¬
gers und Deckers zu Hemmingen Dienstags
den io . Merz , auf dem Rathhaus zu Leon¬
berg . 3) Des Flößers Jakob Friedrich Knök -
lers zu Höfen , Dienstags den io . Merz auf
dem Rathhaus zu Neuenbürg . 4) Johan¬
nes Beckers von Reichenbach , Dienstags
den io . Merz auf dem Rathhaus zu Ett -
lingen . '5) Des gewesenen Försters Karl
Preschers von Rutesheim Ganturtel - Publi¬
kation , Dienstags den 17 . Merz auf dem
Rathhaus zu Leonberg . 6) Des Kloster¬
schumachers Christian Jakob Gauscn zu
Maulbronn , Donnerstags den ry . Merz
DormittagS auf dortiger Herrenstube . 7)
Samuel Häckers , Löwenwirths in Lomers¬
heim , Freitags den roten Merz auf dem
Rathhaus zu Lomersheim - 8) Weiland
Gottlieb Martin Scherers , gewesenen Bür¬
gers in Flacht , Samstags den 21 - Merz
auf dem Rathhaus daselbst . 9) Des Ge¬
org Mißingers zu Birkenfeld , innerhalb 4
Wochen beim Schultheißenamt einzugeben ,
io ) Des Schutzjuden Joseph Isaak von
Malsch Mittwochs den ist . Merz in dem
Schwa«,enwirthshauS- n ) Des KüferS

und Bierbrauers Johann Michael HauferS
von Durlach Donnerstags den 19
auf fürstlicher Stadtschreiberei bei Verlust
der Forderung . Publicirt bei Oberamt
Pforzheim den 27 . Febr . istor .

sLNunvtodr .) Der von ihrem Ehemann
entloffenen Johann Georg Strohheckeri¬
schen Ehefrau , Margarethe , von Wims¬
heim , Maulbronner Oberamts ist 1/2 Jahr
alt , mittelmäßiger Größe , dicker Postur ,
vollkommenen rothen Angesichts , gelblich¬
ter Haare , eine kottonene Haube , ein grau
biebernMützle , baumwollenes Halstuch und
alten kottonenen Rock tragend , welche an
der linken Hand eine Narbe hat , und dem
Trunk sehr ergeben ist , soll Niemand etwas
borgen , sondern soll solche bei ihrem Ein¬
sinden arretirt und gegen Ersatz aller Unko¬
sten zum herzoglichen Oberamt Maulbronn
eingeliefert werden . Publicirt und verord¬
net bei OAmt Pforzheim den 25 . Feb . istoi .

sDayhinger MarkrJ Der auf den 2ten
Donnerstag vor Fastnacht abzuhalten berech¬
tigte Vayhinger Vieh - und Krämermarkt
wird Heuer Donnerstags den ; ten Merz
gehalten .

sLiebenzeller Jahrmarkt .) Der aufDien -
stag den loten Merz fallende kiekenzeller
Krämer - und Viehmarkt , wird auf diesen
Tag abgehalten , und kann lezterer auch
mit Rindvieh besucht werden . Publicirt
bei OAmt Pforzheim den 25 . Febr . istoi .

sPfervOiebstäble } In der Nacht vom 20 .
dieses wurde zu Cantstadt einem Capitain
der Stall erbrochen und ein ungarisches
Pferd daraus gestohlen . Es ist von mit¬
telmäßiger Größe , kastanienbraun , lang -
härig , und hat auf der Stirne ein Stern -
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chen , schwarze Mahn « und Schweif , daran
wenig Haare , eine Narbe auf der Hüfte so
mit weißen Haaren bewachsen , die 4 Füße
sind rauh , und läßt die hintern Füße nicht
gern aufheben , und wenn man aufsitzen
will , macht das Pferd Miene zum beißen .
Das Halfter ist zum Theil mit rothem Tuch
besetzt, auf der linken Seite ein wenig ge¬
flickt , und die kleine Drense ist von schwarz
ungarischem Leder . Ferner wurde

In der Nacht vom 22 . auf den2Zten die¬
ses dem kleinen Mühlenbeständer Franz Jo¬
seph Hipp zn Alt Schweyer eine große tra¬
gende z Jahre 9 Monath alte Fuchsstutte ,
mittelmäßiger Größe , die einen weißen
Stern , ganz weißrothe Kammhaare und
Schweif , dann am rechten hintern Fuß ei¬
ne Warze hat , aus dem Stall gestohlen .
Welches zur Auskundschaftung der Pferde
sowohl als der Diebe andurch bekannt ge¬
macht wird - Publicirt bei Oberamt Pforz¬
heim am 25 . Febr . 1801 .

[ Äiqmöstw « .] Bei bevorstehender Ab¬
teilung der Rath Klostschen Verlassen¬
schaft ist cs nothwendig , daß dasjenige ,
was derselbe zu fordern hat oder schuldig
ist , genau liquidirt werde , die Schuldner
und allenfalsige Gläubiger werden daher
auf Montag den 9ten Merz vorgeladen ,
daß sie Vormittag - um 3 Uhr in fürstlicher

orstverwaltung erscheinen , und letztere ihre
ewcisurkundcn mitbringcn sollen . Pforz¬

heim den 26 . Febr . 1801.
Pfleger der Rath Klosischen Kinder r

Amtskeller Fin net ,
Forst -Verwalter Braunstein .

Käufer feil .) Ich bin gesonnen , meine
beiden Wohnhäuser am Schloßberg , welche
bestens eingerichtet und mit allen Bequem¬
lichkeiten versehen sind , samt dem neu er¬
bauten Remisenhaus am Schloßberg , nebst
einem in der Nahe des Hinterhauses ste¬
henden , an den Oberamtsgarten stoffenden
kleinen Scheuerlein , aus freier Hand zu
verkaufen , welches ich den Liebhabern an¬
durch bekannt mache . Pforzheim den 2 .
Merz isioi .

Daniel Wohnlich.

34 X
Neuigkeiten .

( Fortsetzung des Auszugs aus demLünevil -
ler Friedrueverlrag : )

6 .
*
) Der Kaiser willigt in seinem und des

teutschen Reichs Nahmen ein , daß die fran¬
zösische Republik alles auf dem linken
Rh ei nufer gelegene Land besitze . Der
Thalweg des Rheins macht künftig die
Grenze zwischen Teulschlanv und der franz .
Republik , von der helvetischen bis an die
batavische Grenze . Düsseldorf , Ehren -
breltstein , Kassel bei Mainz , PhilippSburz ,
Kehl , alt Breisach wird von den franzos .
Truppen geräumt , die Festungswerke müs¬
sen ( geschleift ) bleiben , wie sie werden
übergeben werden . 7 .) Die erblichen teut¬
schen Reichsfürsten sollen für ihren Verlust
am linken Rheinufer aus dem Schoos des
teutschen Reichs entschädiget werden . 8 -)
Die auf den Ländern haftenden Schulden
werden von den neuen Besitzern übernom¬
men ; jedoch übernimmt die franz . Repub¬
lik nur diejenigen Schulden , die m ; t Ein¬
willigung der Stande der erworbenen Län¬
der gemacht , oder zur Staatsverwaltung
derselben verwandt worden sind . 9 .) Aller
Beschlag auf die Güter und Einkünfte der
Einwohner der überlassenen Lander wird
aufgehoben ; Kapitalien und Zinke , die
man Privatpersonen schuldig ist, sollen die¬
sen bezahlt werden . ( Vordem war das Haus
Oestreich gewohnt im Fall eines Geldbedürf -
niffes zuerst in seinen reichen Niederlanden
Anleihen zu machen , und man rechnet , daß
diese jährlich über 7>Millione „ Gulden anZin -
sen von Wien bezogen , seil 7 Jahren aber wa¬
ren diese nicht mehr bezahlt worden ) Die
so Wiener Banknoten besitzen , sollen nicht -
dadurch verlieren , daß ste die während dem
Krieg nachgeforderten 30 und 100 Procent
nicht bezahlt haben , 10. ) Jeoer andere wäh¬
rend dem Krieg gelegte Beschlag anfGüter
und Einkünfte von kaiserlichen und Reichs -
unterthanen in Frankreich , oder auf Güter
französ . Bürger in Teulschlanv wird aufge¬
hoben . 11 .) Dieser Frievensvertrag , na¬
mentlich die Art . 8 > 9- 10 desselben ,
gelten auch für die Batav i sch e, H e lve »
tische , CiSalpinische und Ligurä -
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f cf) c ( Genuesische ) Republik . Diese Repub
lcken sollen unabhängig feyn , und sich eine
Verladung wählen , die sie selbsi sich für
zuträglich halten . ( Die Fortsetzung folgt .)

Am i2 . Febr . ward dem Großbrittanni »
schen Gesandten zu Berlin eine wichtige
preußische Note (StaatsSchrift ) übergeben ,
wormn die Vorschnelligkeit und das feind¬
liche Verfahren Großbrittanniens gegen
Dänemark und Schwede » höchlich getadelt
und offen erklärt wird , daß Preußen dem
nordischen Bunde zum Schutze der Schiff¬
fahrt der Neutralen (man sehe S - u und ; o)
eoenfalls beigetrcten und fest entschlossen sey ,
die Rechte dieser nicht mehr zu erschüttern¬
den Allianz kräftig zu vertheidigcn , die blos
allein durch die von Großbrittannien ange -
maßle Oberherrschaft der Meere , dessen will -
kührlich aufgestellte SeeGesetze und über
freundschaftliche und neutralcNationen usur »
pirte Jurisdiction ( widerrechtlich auSgcübte
Gerichtsbarkeit ) nothwendig geworden sey.
ES wird demnach von Preußen völlige Auf¬
hebung deS Embargo verlangt , und Wi¬
derruf der gegebenen feindseligen Befehle .
Dleß ist aber kaum von dem jetzigen Britti -
schen Ministerium zu erwarten , weil an die
Stelle der ausgetretenen Minister lauter
Freunde derselben eingctreten sind , und da¬
her keine Aenderung der bisherigen Maaß -
regeln zu hoffen ist. Lin neuer Seekrieg
scheint demnach unvermeidlich , der die Prei¬
se aller bisher über England bezogenen Ost «
und Westindischen Waaren beträchtlich stei¬
gern muß .

Der rußische Großbottschafter , Gr . von
Kalitsche » , ist am 24 . Febr in Mainz an¬
gekommen und sehr feierlich daselbst em¬
pfangen worden ; überall wo er auf feiner
weitern Reise nach Paris durchkommt , wird
chm ausnehmende Ebre erwiesen . ( Am 23 .
Febr . kam er in Straßburg an -

Rach Wiener Nachrichten hat der Kaiser
den Frieden schon ratificirt (durch seine Un¬
terschrift bestätiget ) und man erwartet , daß
eben daS bald von Seiten deS teutfchen
R . ichS geschehen werde .

Erst am 24 . Febr . ist der Gr . v . Eobeml
von rüneville nach Paris gereist . Am r8 .

X
Febr . kam Moreau mit seiner Ge nahlin , die
er zu Lüneville abgeholt Hane / nach Strap -
burg zurück .

Am 25 . Febr . wurde zu Regenöburg ein
kaijerliches Hofdecret d . d . Wien 21. Febr . an
die allgemeine Reichöverfammlung gebracht ,
wodurch der mit der franz . Repl . geschloffe¬
ne Friedensvertrag mitgetheilt und wegen des¬
sen Ratification ein schleunigst zuertheilendeS
Neichögutachten verlangt wird . (

Am 6 . Merz
wird das Protokoll darüber eröffnet und das
beuchende Reichögutachten ohne Zweifel bald
ertheilt werden ; zur möglichsten Beschleuni¬
gung sind alle vorläufige Verabredungen ge¬
troffen .

^Nachfrage und Birre .3 Von Wielands
sämtlichen Werken fehlt i » einer Privat¬
bibliothek der lgte Band , wer ihn hat ,
wird gebeten denselben den Herausgebern
dieser wöchentlichen Nachrichten zuzu -
stellon .

s Hau « und Gäter Versteigerung . 3 Aus
der Land - Chirurgus Schmiedischen Verlassen -
schaft , wird folgendes in öffentlicher Steige¬
rung Montags den y. Merz Nachmittags um
2 Uhr auf dem allhiesigen Rathhaus verkauft
werden : Eine 3 stöckigte Behausung auf dem
Markt , nebst Hof und Hintergebäude , neben
Hrn . Handelsmann Kummer und der ober »
Apothecker - oder Höll - Gaße . Aecker in
der obern Zellg , 1 Viertel - Ruthen hin¬
term Schloß - Garten , neben dem Weg
und Jungfer Christiane Geiger »;» ; » Vrt .
4 Ruthen am Lisinger Weg , neben Jungfer
Charlotte Geigerin und Flößer Michel Wolf
in der Mittel Zellg , 1 Vrt - 8 Ruthen am
WingertWeeg , neben Herrn RathSVeß -
« andten Holzhauer u . Michel Kienle ein »
und anderseits neben Blumenwirth Buck ;
Aecker in der mittel Zellg : r Viertel am Wein¬
gartenweg neben Blumenwirth Buck und
Georg Jakob Meerwein . In der untern Zellg :
i Viertel 7 Ruthen hinterm Altenstädter Got¬
tesacker , neben der Eutinger Straße und
Jonathan Seemanns Wittib . Wiesen 2 Vrt .
20 Ruthen im Bruch neben Jungfer Cha »
lotte und Christiane Geigerin .

sAnkünvigung .3 Michael Müller , Bürger
und Fuhrmann in Neuenbürg ansäßig , fährt
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alle WochelMontags Morgens von Neuen »
bürg hierdurch nachStuttgardt . Erbesorgt
nicht nur große Frachten , sondern nimmt
auch kleinere Paquete sowohl für Stutt -
gardt als auch für alle aufderStuttgarter
Route liegende Orte mit . Er wird sich kei¬
ne Mühe verdrüffen lassen durch richtige Be¬
sorgung und billige Preise der Frachten ,
sich den Zuspruch der resp . Herren Kauf¬
leute und des übrigen Publikums zu erwer¬
ben ; auch können Passagiereaufdembequem
eingerichteten bedeckten Wagen um einen
billigen Preis mitfahren . Güter und Pa¬
quete werden Sonntags Abends noch ange¬
nommen bey Hrn . Feilhauer Roser in der
Altstädter Gaße , wo die Niederlage und
die Expedition der Güther ist ; Mittwochs
Nachmittags kommt er wieder von Stutt -
gardt zurück.

Geb . Den 20 . Febr . Johann Jakob , B .
Gottfried Bauer , B . u . Goldarbeiter . eoä .
Zwillinge , Louise Wilhelmine und Rcgine
Dorothee , V - David Fauser , B . und Fuhr¬
mann . Den ri . Christian Jakob , V . Joh .
Martin Kleinbeck . Den 23 . AnneKatharine ,
23 . Johannes Reinhardt , Steinhauer und
Hintersas - Den 26 . Katharine Susanne ,
D . Karl Ernst Staufert . B . und Weißger¬
ber . Den 27 . Philipp , 23 - Joh . Philipp
Scheuerte , Goldarbeiter .

Rop . Den 22 . Febr . Georg Friedrich
Leonhard , neu angehender B u . Schuhma¬
cher , (weil . Jakob LeonhardS , gew - B . u.

)(
Gerichtsverwandten zu Ellmendingen und
Anne Marie Drollingerin ehel . erz . lev . S .)
mit Ernstine Jakobine Brügelin ( Andreas
Brügels , B . u . Schuhmachers dahier und
Margrethe Beseytn ehel . erz . led . Tochter .)
Den 1 . Merz . Johann Michael Gerwig ,
B - und Flößer , (Johann Michael Gerwigs ,
gew . B - und Flößers , und Eve Dorothee
geb - Gerwigin ehel . erz . led . Sohn ; ) mit
Eve Katharine Abrechtin , ( Joh . Abrechts ,
B - und Flößers und Marie Eve geb . Wöl¬
fin ehel . erz . led . Tochter . ) Den i . Merz ,
Jakob Andreas Günther , Hinters , u . Mau¬
rersgesell , mit Marie Helene Schuppin .

Gest . Den 24 Febr . Karl Heinrich , 23 .
Jakob Andreas Abei , Goldarbeiter , an
Auszehrung , alt ; M . iy T Den 2 ; ten
Karl Friedrich , Mutter , Christine Vetterin ,
alt 11 Tage - Den 26 . Christoph Aab , B -
und Wagnermeister dahier , an Seitenste¬
chen , alt 65 I . weniger >4 T - hinterläßt
von n S . und 3 T . noch 7 S - und 2 T .
erlebte 13 Enkel . Den 27 . Margrethe ,
Christoph Friedrich LamprechtS , B . und
Metzgers ledige Tochter , am Halsweh , alt
18 I - 7 M . 13 T - Den 27 . Moritz Georg ,
V - Georg Jakob Dennig , GoidfabrikJnha »
her , an Gichtern , alt 4 M . 17 T . Den 28 -
Ludwig Schäfer , lediger Hintersaß , an der
Wassersucht , alt 4- I . io M . 10 T . Den ».
Merz . Christiane , V . Johannes Waybel ,
B . und Fuhrmann , an den Gichtern , alt
r J . 2M . i8 T .

sRaufhausJ Vorige Woche wurden 267 Säcke Kernen eingeführt , 110 . Malter ver »
kauft , 8« . und Säcke blieben ausgestellt .

§ . Marktpreise am 28 . Februar r8or .

Frachtpreise : ÜJ kr l Allerlep V >ctuali «» : kr . Brod - Taxe : P . L. FleifchTaxe : kr .
Korn od . Roggen d . S ^

' Butter . . x - - - 22. Schwarzes B : od
Alter Kernen . . 7 — Rindschmalz / - » 26. der kalb zu 12 kr . Ochfenfleisch ^ - 9
Neuer — . . >w 7 r ^ chweinefch -k - - - »4. hi ' t - - ! 12 Kuhfleisch F - » -
Gemischte Frucht — Lichter gezog . ) da« Pf . r». — — zuSkr . 222 Rinkfleisch S ,
Haber . l ' >7 :- gegoff.t - - 3° - Weißes Brod der « elbfleisch > a« Pf . 7
Kecke . I - - - ' „ tSaife - . . H - - - « . Laib zu 6 kr . hält 7 8 Hammelst - 1 ’ = • 7
Erbsen . / daSSn . 1— .Unschlitt ■) ‘ * » 11 -21 — — zu 4 kr. I l6 Kchivemefl. I * * » 10
2infen . . ' — —jSver 4 Stück - - - 4 . Gml d . P . zu , kr . )
Welschkorn - - - - — Grunddirn d . Sri . - >8 halten - - 17
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